
Guten Tag, Dortmund!  

Männer… Frauen… Hooligans! Es ist mir eine Ehre, heute bei Euch ein 
paar Worte sagen zu dürfen.  

Das Schicksal hat uns 2014 zueinander geführt. Vielleicht war es auch 
gar nicht Schicksal, sondern einfach eine klare Haltung, Rückgrat. 

Ich bin hier in NRW geboren und aufgewachsen. Es ist auch mein Land, 
das hier von korrupten Politikern in ein Kalifat verwandelt wird!                   
Auch deshalb war ich am 26. Okt 2014, dabei, bei HoGeSa, als sich über 
5.000 Hools in Köln versammelten.  

Die Demo verlief ohne Probleme, trotz der Antifa-Provokationen während 
unseres Marsches. Ihr Hools habt untereinander für Ruhe gesorgt, ich 
habe es selber gesehen.  

Und genau das war wohl das Problem vom Roten Ralle,                   
diesem SPD-Innenminister hier. Er brauchte eine Gewalt-Geschichte, 
um hinterher auf Hooligans und Rechte eindreschen und das 
Versammlungsrecht einschränken zu können.  

Aus dem Polizeihubschrauber wurden damals Bilder gemacht:                   
So wurden auch vier polizeilich bekannte Islamisten gefilmt, wie sie 
einen Hool zusammenschlagen und mit Kopftritten schwer verletzen. 
DAS interessierte weder den Roten Ralle noch die Medien.  

Eine einzige Meldung gab’s ein halbes Jahr später, am 11. Mai 2015 im 
Kölner Stadtanzeiger. Als die Polizei ihren hochgeheimen 
Abschlussbericht an Ralle Jäger und die Landtagsabgeordneten schickt. 
Keiner macht was öffentlich – die Politikerbande hält eben immer fest 
zusammen.  

Ich habe damals am Abend nach der HoGeSa-Demo                  
einen Augenzeugenbericht geschrieben, der über eine Viertel-Million mal 
gelesen und geteilt wurde. Er war die einzige Stimme gegen die 
zusammengelogene Gewalt- und Horrorgeschichte der Leitmedien. 

Weil ich die “Wahrheit über HoGeSa” geschrieben habe, wurde ich von 
der Presse und meiner Partei, der AfD, durch die Medien gehetzt,               
man wollte es der bürgerlichen Rassistin so richtig zeigen und ein 
Exempel statuieren.  

Veolia Verkehr kündigte mir den Manager-Job: “Frau Festerling, Sie 
haben sich mit dem Establishment angelegt – das dulden wir nicht.”  



 

Is’ klar, in Eurer verlogenen Scheinwelt könnt Ihr die Wahrheit nicht 
ertragen und pfeift auf ein hohes Gut wie die Meinungsfreiheit.  

So bin ich über HoGeSa zum Widerstand auf der Straße, zu PEGIDA 
gekommen. Bei der Ober-Bürgermeister-Wahl im Juni 2015 haben mich 
dann fast 10% der Dresdner gewählt. Weil die Mehrheit der Sachsen 
schon immer rebellisch war, weil sie Heimat, Freiheit, Tradition und den 
Sachsen-Stolz pflegen und die Islamisierung zutiefst ablehnen.  

Und dann kam die Silvester-Nacht – nicht nur in Köln, in vielen Städten 
gleichzeitig schlugen die muslimischen Invasoren zu.  
Ich habe diese Ficki-Ficki-Attacken am 11. Januar in einer Rede                   
in Leipzig als “flächendeckende Sex-Terror-Anschläge” bezeichnet.              
Rie-sen-auf-re-gung!  

Am gleichen Tag war der Rote Ralle hier in NRW damit beschäftigt, 
seine eigene Polizei zu beschuldigen, um sich aus der Ficki-Ficki-
Vertuschungs-Affäre zu retten.  

Jetzt, 1276 Anzeigen nur in Köln und 9 Monate später,                   
drucksen irgendwelche Gutachter rum: Tja, ja, es könnten 
Verabredungen zum Massen-Ficki-Ficki gegeben haben.  

Der Rote Ralle wollte uns noch Tage, nachdem der Anschlag an die 
Öffentlichkeit gesickert war, weiß machen, dass sich Ali, Mahmud und 
Karim da zufällig getroffen hätten:  

"Ey, Mohamed, du hier? Voll krass, Alder! Und ey, glotz da, voll 
doppelkrasser Zufall, da stehen ja auch Abdul und Hussein rum! Ey und 
da... Jussuf, Mustafa, Osman, Samir, Hakim, Tahir... ey, voll krasser 
Zufall – Alder! Ey und wenn wir uns hier schon so krass zufällig treffen, 
können wir ja auch mal ganz zufällig den deutschen Kartoffelschlampen 
an die Wäsche gehen!" 

Na? Ungefähr so, Ralle? 

Für wie blöd hält uns dieser Innenminister? Der Typ hat nicht mal seinen 
eigenen Nachrichtendienst im Griff. In München wurden die Bahnhöfe 
wegen Terrorwarnung gesperrt, DA kam es nicht zum                   
Massen-Ficki-Ficki. Was wusste der bayerische Innenminister, was der 
Rote Ralle ignorierte? 

 



Ralle Jäger ist seit 33 Jahren SPD Mitglied. Soviel Sitzfleisch muss 
belohnt werden. Wer sich in den Parteien so ausdauernd den Hintern 
breit sitzt, zählt meist zu den unterwürfigsten Opportunisten. Wer dann 
noch skrupelos und intrigant ist, landet an der Macht.  

Der Rote Ralle ist über Postengeschacher nach oben gespült worden, 
ganz sicher nicht durch Kompetenz.  

Ralle, dein elendes Versagen hat die ganze Welt mitgekriegt: Du kannst 
nämlich nicht mal einen Bahnhofsvorplatz schützen! Und aus deiner 
Kölner Domplatte hätte ganz schnell die Kölner Schlachtplatte werden 
können!  

Das Fehlen von Ehre, Stolz und Rückgrat sind der Grund, warum wir in 
Deutschland fast nur noch peinliche Vollpfosten und unterwürfige                  
Ja-Sager als Spitzenpolitiker haben. Und strunzdumme dazu.  

Apropos dumm. Dazu gehört auch das dicke Kind aus Goslar,                   
dieser Fast-Sonderschüler Sigmar Gabriel, unser Wirtschaftsminister 
und Vizekanzler. Der wurde grade im Iran unfassbar gedemütigt, aber 
weil das ja unberechenbare Moslems sind, setzt er dazu mal lieber nur 
ein debiles Grinsen auf.  

Nur bei uns Deutschen riskiert er die dicke Lippe, nennt uns das Pack 
und zeigt uns den Stinkefinger.  

Fat Sigi – das Pack hat mal DEINE Partei, die SPD gewählt!  

Aber Ihr habt die kleinen Leute, die Arbeiter, die alleinerziehenden 
Mütter, die Familien, die Rentner allesamt verraten und verkauft.  
Und zwar an den Islam und an Euren Wahn von Multikulti und der 
Umvolkung Deutschlands. Also - steck dir deinen Mittelfinger dahin,              
wo du am intensivsten stinkst!  

Das gilt auch für Jäger, der wie ein feiges Frettchen die Polizei für sein 
Versagen verantwortlich macht, statt eigene Fehler zuzugeben.  

Ralle, du bist nicht nur ein Versager, sondern auch ein Verräter!                
Keine Konzepte, keine Eier und sofort dabei, deine eigenen Leute             
ans Messer zu liefern. Haust deine eigenen Mitarbeiter, die Polizei in die 
Pfanne, um deinen erbärmlichen Arsch zu retten!  

Ihr Polizisten habt auch Frauen. Familien. Kinder. Ihr wisst am besten, 
was in den Brennpunkten, in den Gettos, in den No-Go-Zonen                   
in deutschen Großstädten los ist.  



Es muss Euch doch abgrundtief ankotzen, von solch einem 
Dienstherren, der feige die eigenen Mitarbeiter verrät,                   
Befehle empfangen zu müssen? 

Ihr Polizisten habt einen Corps-Geist - genau wie Soldaten,                   
wie Feuerwehrleute und ja, wie die Hooligans! Bei Gefahr und wenn es 
gegen den Feind geht, muss man sich aufeinander verlassen können. 

Wollt Ihr Euch auf Euren obersten Dienstherren hier in NRW verlassen? 
Auf den Roten Ralle?  

Diesen abgebrochenen Pädagogik-Studenten? Der durch das SPD 
Partei-Gekungel Innenminister wurde, aber sicher nicht wegen seiner 
Kompetenz?  

Dagegen hilft nur ziviler Ungehorsam. Wie das auch aussehen kann, 
führt grade das Bordpersonal von TUIfly vor. Da springt ein Virus um und 
alle werden krank. …tja, kann ja mal passieren!  

Wenn ich Innenminister von NRW wäre, dann würde ich auf dieser 
Demo zu Euch sagen: Setzt ein Zeichen, nehmt die Helme ab! 

Die italienische Polizei hat’s 2013 vorgemacht. Die bayerische Polizei 
hat es 2015 bei den G7 Protesten in Elmau gemacht. Damals twitterte 
ein Journalist: “Polizei setzt Helme auf- und nach "Helm ab! Helm ab!"-
Sprechchören direkt wieder ab.” 

Liebe Polizisten, Ihr wisst um die Ungerechtigkeit bei HoGeSa                   
im Oktober 2014.  

Ihr wisst, dass gezielt eskaliert wurde, dass Wasserwerfer anrollten, 
obwohl auf dem Platz alles ruhig war!  

Ihr wisst, wie damals provoziert wurde, um die Lügengeschichte                   
von Hooligan-Gewalt wochenlang in den Medien zu halten. 

Hogesa hat den Startschuss für Widerstand gesetzt. HoGeSa hat 
PEGIDA überhaupt erst möglich gemacht. Und die Bilder von 
Zehntausenden Deutschen auf den Straßen gingen um die Welt.  

Heute, 2 Jahre später, sind die Zustände noch viel katastrophaler.                
Um so wichtiger ist es, wieder ein Zeichen zu setzen.                   
Hier, tief im Westen! In NRW!  



Ihr, jeder einzelne Polizist, Ihr, die Polizei, könnt ein solches Zeichen 
setzen. Es wird um die Welt gehen. Denn die Welt schaut fassungslos 
auf Deutschland.  

Steht mit den Hooligans und den Bürgerlichen aus der Mitte                  
der Gesellschaft und seid mutig!  

Solidarisiert Euch mit uns! Ihr werdet die wehrhaften Männer, die hier auf 
dem Platz stehen, noch brauchen im Überlebenskampf da draußen. 
Gegen den Terror. Gegen den gewalttätigen Islam.  

Deutsche müssen jetzt zusammenhalten.  

 
Lasst die Helme unten oder nehmt sie ab! Ob heute oder ein nächstes 
Mal - passt den entscheidenden Moment ab, dann juckt es unterm Helm 
und Ihr nehmt ihn ab. Kratzt Euch alle gleichzeitig am Kopf.                   
Selbst wenn es nur für ein paar Minuten ist. 

Es ist ein Zeichen mit weltweiter Symbolkraft. Ein Zeichen von Hoffnung. 
Ihr könnt als Helden in die Geschichte eingehen!                   
Einen Moment Mut zeigen – alle zusammen!  

Es kann DER Wendepunkt sein, der alles zum Kippen bringt.                   
Denn die Politik braucht Euch. Ohne Euch bricht das Kartenhaus 
zusammen.  

Also bitte, wenn der Moment da ist - setzt - die - Helme - ab! 

Und ja, der Kampf um Deutschland, um unser Vaterland, ist auch eine 
Frage der Ehre!  

Vielen Dank! 

 


